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Immer mehr Einwohner
steigen in den Bürgerbus

Verein zieht sehr positive Bilanz / 10 000er-Marke könnte geknackt werden
KIRCHLINTELN � Die Zahl der
Kirchlintler Bürgerbusnutzer
steigt kontinuierlich an – und
das auf allen vier Linien. In den
vergangenen beiden Monaten
wurde nur jeweils ganz knapp
die 1000er-Grenze verfehlt: 969
Fahrgäste nutzten im August
den Bürgerbus und 964 im Sep-
tember. Bei der Zahl der Fahr-
gäste, die auf einer Linie beför-
dert wurden, ist im September
mit 427 auf der Linie 783 (Kirch-
linteln-Bendingbostel-Schafwin-
kel-Kirchlinteln) ein neuer Re-
kord aufgestellt worden. Wäh-
rend des jüngsten Fahrertreffs in
Kirchlinteln konnte Peter Ziehm,
stellvertretender Vorsitzender
des Bürgerbusvereins, den Eh-
renamtlichen diese erfreuliche
Entwicklung präsentieren.

Nutzten im zurückliegenden
Jahr insgesamt 6176 Bürger
den Bus, sind es in diesem
Jahr bis einschließlich Sep-
tember bereits 7152 gewesen.
Bei einer gleichbleibenden
Entwicklung bis zum Jahres-
ende könnte zum ersten Mal
in der erfolgreichen Ge-
schichte des Bürgerbusver-
eins die 10000er-Grenze in ei-
nem Jahr erreicht werden.
Durchschnittlich fast 800
Fahrgäste monatlich wurden
somit von den ehrenamtli-

chen Fahrerinnen und Fah-
rern unfallfrei befördert.

Nach wie vor
fehlen Fahrer

Trotz der außerordentlich
positiven Entwicklung bei
den Fahrgastzahlen wurde
den engagierten Ehrenamtli-
chen vom Vereinsvorsitzen-

den Rüdiger Klinge aber auch
deutlich gemacht, dass drin-
gend neue Fahrer gebraucht
werden. Berufs- und krank-
heitsbedingt ausscheidende
Mitglieder hinterließen Lü-
cken, die immer schwerer zu
schließen seien.

Interessierte sind darum
herzlich eingeladen, zu den
Treffen zu kommen, die je-

den dritten Montag im Monat
im Restaurant „Nionios“ ab
19 Uhr stattfinden. Aber auch
telefonisch können im Vor-
feld Infos bei Rüdiger Klinge
(04236/230), Peter Ziehm
(04207/ 6684996) oder Renate
Meyer (04236/1397) eingeholt
werden zu dem Nahverkehrs-
angebot unter dem Motto
„Bürger fahren für Bürger.“

Jeden dritten Montag im Monat treffen sich die Bürgerbusfahrer in Kirchlinteln.

Konfirmanden beschäftigen sich mit der „Bewahrung der Schöpfung“
stehung oder „Verantwortung für
die Umwelt“. Der Schwede Martin
Lönnebo, der Erfinder des Arm-
bands, hat das 20-jährige Perlenju-
biläum zum Anlass genommen, um
mit einer grünen Perle das Thema
„Bewahrung der Schöpfung“ zu

bedenken. Auf einer Wanderung
rund um den Dammer Bergsee wur-
de das Thema vertieft. Gemeinsam
mit Werner Schiller vom Natur-
schutzring Dümmer war die Gruppe
der Natur auf der Spur. Es gab für
die Heranwachsenden einige selte-

ne Pflanzenarten zu entdecken.
Wer mehr über die Freizeit erfahren
möchte, ist eingeladen, morgen,
um 19 Uhr, nach Wittlohe zu kom-
men. Dann gestalten die Konfir-
manden einen Gottesdienst in der
Kirche. � Foto: KG Wittlohe

„Perlen des Glaubens“. Zum Auf-
takt zog jeder Jugendliche 18 Per-
len von unterschiedlicher Größe,
Form, Farbe und Bedeutung auf ein
Armband. Die Perlen dienten zur
Vertiefung von Themen wie zum
Beispiel Liebe, Taufe, Trauer, Aufer-

stalteten Pastorin Merle Oswich,
Pastor Wilhelm Timme und Diako-
nin Karin Kuessner zusammen mit
15 Teamern für ihre Schützlinge ein
Rahmenprogramm, in dem Spaß
und Action nicht zu kurz kamen. Im
Mittelpunkt standen jedoch die

Eine Woche lang durften 68 Ju-
gendliche aus den Kirchengemein-
den Kirchlinteln und Wittlohe eine
ganz besondere Art des Konfirman-
denunterrichts kennenlernen und
erlebnisreiche Tage in Damme ver-
bringen. Im Osnabrücker Land ge-
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Übungsleiter
Karate gesucht

BENDINGBOSTEL � Der Sport-
verein Bendingbostel sucht
einen neuen Übungsleiter für
die Sparte Karate. Auf der
jüngsten Vorstandssitzung
des Vereins hatte der jetzige
Übungleiter Frank Scheffel
den Vorstand informiert, dass
er aus gesundheitlichen
Gründen sein Amt niederle-
gen müsse, so die erste Vorsit-
zende Ulrike Drewes. Zurzeit
bietet der Verein donnerstags
ein jeweils eineinhalbstündi-
ges Training für Kinder und
Erwachsene an. Interessierte
können sich an Ulrike Dre-
wes unter Telefon 04237/835
oder per E-Mail an Sportver-
ein.Bendingbostel@web.de
wenden, um weitere Infor-
mationen zu erhalten.

DRK-Ortsverein Westen führt seine fleißigen Helfer aus
Gartens des Cafes, begrüßte die
Vorsitzende des Ortsvereins Gudrun
Müller (auf dem Foto links außen)
die 14 Teilnehmer und dankte ihnen
für ihre Unterstützung. Danach lie-

ßen sich alle den Kuchen und den
Kaffee schmecken. In gemütlicher
Runde saßen die Helfer noch gut
zwei Stunden beim Klönschnack zu-
sammen. � Foto: Kattwinkel

einem Ausflug einlädt. In diesem
Jahr war das Ziel das „Café am
Deich“ in Oiste. Nach einem Rund-
gang durch den Ort und Besichti-
gung des aufwändig angelegten

Es hat Tradition, dass der DRK-Orts-
verein Westen alle Helfer, die den
Verein im Laufe des Jahres, in wel-
cher Form auch immer, unterstützt
haben, als kleines Dankeschön zu

KSV-Verantwortliche
zufrieden mit Entwicklung

Kreisschützenverband stellt Weichen für 2017
HOLTUM(GEEST) � Der Gesamt-
vorstand des Kreisschützen-
verbandes (KSV) Verden stell-
te auf seiner jüngsten Sitzung
die Weichen für das kom-
mende Jahr. Unter der Lei-
tung des Kreisvorsitzenden
Hartmut Scharninghausen
tagte das Gremium im Holtu-
mer Schützenhaus.

Scharninghausen blickte
zunächst auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr zurück. Höhe-
punkt sei zweifellos das
Kreisverbands-Schützenfest
in Döhlbergen-Rieda gewe-
sen. Der örtliche Schützen-
verein habe ein optimales
Fest organisiert. Vom Schieß-
wettkampf über zwei Tage bis
zu den Feierlichkeiten sei an
alles gedacht worden.

Die Spartenleiter berichte-
ten über Veranstaltungen mit
diversen sportlichen Erfolgen
im internen und in externen
Bereichen. Die Jugendarbeit,
so der Kreisjugendleiter Ulf
Cyriacks, laufe gut, man dür-
fe sich aber nicht ausruhen.
Die Damenabteilung des KSV
steht innerhalb des Nieder-
sächsischen Sportschützen-
verbands (NSSV) glänzend
dar, auch dank der sehr enga-
gierten Kreisdamenleiterin
Inge Weiß.

Kreisschießsportleiter
Christoph Wesner zeigte sich
ebenfalls zufrieden mit den
Aktivitäten der rund 5200
Mitglieder im Kreisverband.
Der sichere Umgang mit den
Waffen, Schulungen und
Lehrgänge dürften nicht au-
ßer Acht gelassen werden.
Die Zunahme diverser Wett-
bewerbe beim NSSV fordere

aber stets mehr Zeitaufwand
bei den Vorstandsmitglie-
dern.

Der Syndikus beim KSV Ver-
den, Kurt-Henning Meyer, er-
innerte an die Gesetzgebung
im Vereinswesen. Verände-
rungen in den Vorständen
müssten gemeldet werden.
Hier würden den Vereinen
Anfang 2017 weitere Unterla-
gen zur Vereinsführung zuge-
hen.

Auch das Musikwesen ge-
hört zum KSV Verden. Aktiv
sind hier noch die Schützen-
vereine Westen und Kirchlin-
teln. Letztere geben am 12.
November, um 19 Uhr, und
am 13. November, um 15 Uhr,
ein Konzert im Domgymnasi-
um Verden unter dem Motto
„Let us entertain you!“

Der Bogensport sei weiter-
hin im Aufwind, berichtete
Kay Schuster vom SV Dauel-
sen. Hier sei das Interesse
nicht zuletzt durch die jüngs-
ten Erfolge des SV Dauelsen,
Sebastian Rohrberg wurde Vi-
zeweltmeister, geweckt wor-
den. Die Sorge, dass der
Schützenverein Dauelsen we-
gen des Früchtenicht-Abrisses
seine Heimat verlieren könn-
te, wurde zwar geäußert, je-
doch deute sich laut Kay
Schuster mittlerweile eine
Lösung an.

Das Kreisschützenfest, der
Höhepunkt des Jahres für den
Verband, wird 2017 in Daver-
den gefeiert. Für 2018 und
2019 stehen die Schützenver-
eine Neddenaverbergen und
Weitzmühlen bereit. Die
neue finanzielle Regelung er-
weist sich also als erfolgreich.

„Herkamn kann jedeen“
Plattdeutscher Nachmittag in Dörverden

DÖRVERDEN � Kommenden
Dienstag treffen sich wieder
die Plattsnackers im Ehmken
Hoff. Im Folgenden ihre Ein-
ladung, natürlich original
„op Platt“:

„De nächste grode plattdüt-
sche Namiddag steiht bevör.
Wi dreppt us wedder in’t Café
in Ehmken Hoff. Un dorto
büst Du ganz hartlich innlo-
ard. Ob Du woll komen deist?
Upp jeden Fall schriev dat
man gliecks in die’n Termin-
kalenner. Ok dütmal givt dat
wedder wat to‘n Högen. Wo-
kehn dricht wat vör? Dat
kummt bi us meist ut dat Pu-
blikum. Wenn Du Lust häst,
kannst ok wat vertelln oder

vörläsen. Wi all döön uss
frein, wenn Du kummst. Also
dat nächste Dreppen is an’n
Dingsdag, denn 25. Oktober
2016 üm Klocke dree Namid-
dags in’t Café in „Ehmken
Hoff“ in Dörbern, Inne Wurth
11. Herkamn kann jedeen, de
Lust dorto het. Ok wer nich
platt snacken kann, ist hart-
lich inloard. Man mut ok icht
o’n Verein „Ehmken Hoff“ ge-
hörn. Dat köst keen Intritt un
man mut sick nich anmelln.
Blos wat Du dor verteern
deist, dat musst Du sülms be-
taln. Schasst mal sehn, wenn
Du kummst, häst Du ee’n ver-
gnöchten Namiddag. Kannst
jo ok noch een mitbring’n.“

Börse
lockt nach

Luttum
Es gibt Kinderkleidung

und Spielzeug
LUTTUM � Der Förderverein
der Kindertagesstätte Ünnern
Hollerbusch Luttum plant für
Samstag, 5. November, von
14 bis 16 Uhr, zusammen mit
der Kita eine Kinderkleider-
und Spielzeugbörse. Verkäu-
fer können sich ab sofort un-
ter Telefon 01577/2866417
anmelden. Anlieferung ist
am Donnerstag, 3. November,
von 18 bis 19 Uhr, und am
Freitag, 4. November, von 16
bis 17 Uhr. Angenomen wer-
den pro Anbieter zwei Klapp-
boxen mit Herbst- und Win-
terbekleidung bis Größe 164
(ausgenommen sind Unter-
wäsche und Strümpfe), zwei
Jacken oder Skianzüge (bitte
auf die Klappboxen legen),
zwei Paar gut erhaltene Schu-
he und eine Klappbox mit
Spielzeug, außerdem Fahrrä-
der, Trettrecker, Kinderwa-
gen und so weiter. Bei der Ab-
gabe ist eine Gebühr von drei
Euro zu entrichten. Vom Ver-
kaufserlös werden zehn Pro-
zent für den Förderverein
einbehalten. Zur Stärkung
gibt es Kaffee und Kuchen so-
wie Bratwurst vom Grill.

Naturkosmetik
selbst gemacht

BRUNSBROCK � Der Workshop
Naturkosmetik, den die bei-
den begeisterten Creme-Rüh-
rerinnen Susanne Zweibrück
und Dagmar Kräft am Sams-
tag, 5. November, im Müller-
haus veranstalten, eignet sich
für alle, die gerne einen gan-
zen Tag mit dem Thema
selbst hergestellte Naturkos-
metik verbringen möchten.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Teilnehmer er-
fahren, welche Rohstoffe sie
benötigen, um Naturkosme-
tik herzustellen, wie aus Öl
und Wasser eine Creme wird
und was bei der Herstellung
zu beachten ist. Im prakti-
schen Teil stellen die Teilneh-
mer unter anderem einen
Balsam, Handcreme, Lippen-
pflege und, falls die Zeit noch
reicht, eine flüssige Seife her.
In dem Angebot sind alle be-
nötigten Materialien sowie
ein kleines Mittagessen ent-
halten. Die Veranstaltung fin-
det im Müllerhaus in Bruns-
brock, von 10 bis circa 17
Uhr, statt. Weitere Infos, zum
Beispiel zu den Kosten, gibt
es unter Telefon 0170/
5717433. Hier können sich
Interessierte auch anmelden.

www.rundum-duefte.de

Doppelkopf-Fans sind in Barme willkommen
BARME � Die Kartenspiel-Sai-
son beginnt wieder und es
gibt in den kommenden Wo-
chen und Monaten zahlrei-
che Gelegenheiten, das eige-
ne Können unter Beweis zu

stellen, zum Beispiel in Bar-
me, denn der örtliche Schüt-
zenverein lädt zum Preisdop-
pelkopf ein.

Wer dabei sein will: Am
Samstag, 19. November, soll

es um 15 Uhr im Schützen-
heim losgehen. Die Meldelis-
ten hängen bereits im Schüt-
zenheim und im Feuerwehr-
gerätehaus aus. Anmeldun-
gen sind bis zum 13. Novem-

ber auch bei Harald Buck un-
ter Telefon 04234/2697 mög-
lich. Spätere Meldungen wer-
den nicht mehr berücksich-
tigt, darauf weisen die Veran-
stalter extra hin.


